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Schneefall und zunehmender Wind lassen die Lawinengefahr etwas 
ansteigen!
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Gefahrenstufe 1 - Gering

Tendenz: Lawinengefahr steigt 
am Freitag, 14. März 2025

Triebschnee

1800m

In den höheren Lagen lokale Gefahrenstellen wie frischen Triebschnee 
beachten - überwiegend geringe Lawinengefahr!

Gefahrenbeurteilung
Durch Neuschnee und stärker werdenden Wind aus West entsteht frischer Triebschnee, der nur 
kleinräumig ist und in höheren Lagen dann durch geringe Zusatzbelastung gestört werden kann. Auf kleine 
Schneebrettlawinen in kammnahen Steilhängen und in frisch eingewehten steilen Mulden und Rinnen ist 
zu achten. Je nach Neuschneemenge sind im Steilgelände auch meist nur kleine spontane 
Lockerschneelawinen möglich.

Schneedecke
Schneefall, der am Vormittag und über Mittag vorübergehend nachlässt, bildet je nach Windeinfluss vor 
allem in höheren Lagen frischen störanfälligen Triebschnee. Die Schneefallgrenze liegt bei rund 1300 m 
Höhe. Die Bindung zur oberflächig oft verharschten Altschneedecke ist ungenügend. Im Inneren ist die 
Schneedecke bis weit hinauf feucht. Nur schattseitig und hochgelegen sind vereinzelt aufbauend 
umgewandelte Kristalle vorhanden.

Wetter
Am Donnerstag überwiegen anfangs dichte Wolken mit Regen und Schneefall, die Schneefallgrenze liegt 
zwischen 1200 und 1400 m Höhe. Schon am Vormittag setzt sich aber langsam trockenes Wetter von 
Süden her durch und die Wolken lockern etwas auf. Erst ab den Abendstunden nimmt die Schauertätigkeit 
von Westen her wieder zu. Der Wind weht schwach bis mäßig aus Süd bis West, später legt der Westwind 
etwas zu. In 1500 m um 0 Grad, in 2000 m um -2 Grad. 
Am Freitag gibt es schon am Morgen dichte Wolken und eingeschränkte Sicht. Vor allem in den Alpen 
beginnt es bald zu regnen und oberhalb von 1200 m zu schneien. Im Lauf des Tages nehmen die 
Niederschläge einerseits deutlich zu und breiten sich auch nach Norden aus. Die Schneefallgrenze kann 
dann zeitweise auf 1000 m sinken. Der Wind bleibt eher schwach. In 1500 m um 0 Grad, in 2000 m -2 Grad.

Tendenz
Die Lawinengefahr steigt leicht an.


